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Kauf P[e]r: 700. f: und .4. f:  
 Leӱkauf. 
 
Wolf Ruelandt Wittiber Von Kazbach 
 
    .72. 
 
bekennet und verkaufet mit Consens des 
Churf[ü]r[s]tl:[ichen] Pflegamts Waldtmünchen sein 
seith dem .9.t Martӱ. a[nn]o: 1717. Erbrechts 
weis ingehabtes Gueth derorthen mit all 
dessen rechtlichen ein: und Zuegehör= 
ungen, Zu dorf und Veldt nichts hier= 
von besond[er]t, noch ausgenomen, Gleich 
sӱe solches ingehabt, Genuzt, und Ge= 
nossen haben, von welchem iährlich Ge= 
dacht Churfrtl: Pflegamt zu Georgi od[er] 
Michaeli .1. f: 24. x: Züns ain Fast= 
nacht hennen, und .6. pfundt hof= 
schmalz Verraicht, dan .1. tag mähen . 
.1. heugen .2. Schneidten, und .1. tag  
hackhenscharwerch Verricht, oder das 
Geldt darfür Bezalt werden mues, auch 
in übrigen aldahin mit der Mannschaft, 
Rais, Steur, Scharwerch zum Schlos uf 
begebente Veränd[er]ung mit dem Zehenten 
pfening handtlang und all and[eren] pott= 
mässigkeiten vnterworfen, und beӱ= 
gethan ist.            Dem Ehrbahren dessen 
tochtermann Stefan Erber von Machters= 
perg, und Magdalena dessen Eheweib 
all dem Erben freundt und nachkomen 
um .180. f: dan absond[er]lich .4. mähene [Mehn] 
ochsen .100. f: 2. Junge deto .30. f:  
.2. Zw[e]ӱiährige öchsl .20. f: 2. Kalben 
20. f: 4. Schaaf .6. f: ein Schwein 
Muetter und .5. Frischling .20. f: 
 
2. beschlagene Wägen samt d[em] Zue[ge]höre .30. f: 
3. Eisene höllhäfen .10. f: .1. Pflueg und 
2. Eÿden .6. f: 1. halmstuehl .3. f: der 
samentl:[iche] übrige hausrath .10. f: die füettereÿ 
als heu Gromath und Stro pr: 30. f: 
die Wüntter Zöhl, und Saamen zur 
Somer Zöhl pr: 200. f: thuet .520. f: Zusamen 
aber und in einer Summa pr: 700. f:  
und .4. f: gleich Baar bezalten leÿkauf, 
welchen Kaufschilling dann der Kaufer 
folgenter Gestalten zu bezahlen Versprochen, 
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als Erstlichen will er Zur angabs frist 
woran aber dem kaufer .200. f: Zum 
heurath Gueth abgehen, sogleich .415. f: 
zur Nachfrist aber auf Johanni: ao:  
1755. 15. f: erlegen, und mit solcher 
so lang Continuiern bis der Völlige 
Kaufschilling abgeführt und bezahlt 
seÿn wirdet, deme nun in Ain so 
And[eren] nachzukomen haben die thaill 
hierüber das handtg[e]lib[de] præstiert 
geschehen den .22. t febr: ao: .1754. 
 
 Testes 
 
Johann Lorenz Kellermann Gast= 
geb[er] und Josef Sturm Cantor 
alhier. 
 
   .73. 
 
Ausnam Hierauf 
 
Vorernant Verkaufenter Wolf Rue= 
landt hat Ihm beÿ dem unter heutigen 
Dato seinen tochtermann Stefan Erber 
Von Mächtersperg käuflich überlassenen 
halben Hof folgent[e]s Zur leib Geding 
ad Dies vito  ausgenomen und Reser= 
viert als neml:[ich] vnd 
 
Erstlichen ist Kaufer Verbundten aus 
dem Verhandtenen kamerl Ain Stübl 
ausnementen Ruelandt eine Wohnung 
zu Verschaffen bis zu dessen erricht= 
ung aber auf dessen Wohnstuben 
Zu gedulten, und da nun erwehntes 
Stübl im Standt Gerichtet sein würdt, 
so mues der Kaufer Zur iährl: be= 
hilzung [Behölzung] .2. Clafter holz hauen und 
führen, und .6. Bischl Spän beÿ= 
schaffen 
 
Andertens mues Kaufer dem Verkaufer 
zu dessen bedürftigen unterhalt iährl: 
2. Mezen Waiz .3. Viertl und .1. Mezen 
Korn .6. Mezen Gersten dann .1.  
 
Viertl haabern Waldtmünchnermässereÿ Ver= 
raichen, auch 
 
Drittens selben Zu unterhaltung einer 
Kue ain fuetter heu, 20. Schidt Somer 
vnd .20. Schidt Wüntter Stro verschaffen 



nit weniger  
 
Vierttens Reserviert Ihme Kaufer das 
ackherl auf d[er] hürdt zur Grassereÿ, wor= 
auf er selbsten Clee Zu pauen sich Verob= 
ligieret, dann zu .2. Mezen Lein ain 
feldt .4. Pifang zur Schmalsath nit 
die kürziste, und nit die lengste, nitwenig[er] 
3. Pifang zu halm Rueben ain orth im 
Stall uf .2. Rindl Viech, im Stadl, 
und Schupfen ain orth, und iährl: ain 
Saug Schweinl Wan Kaufer mit ainige 
Versehen, Viertten Mezen von all 
erwachsenten obst, beÿ nebens aber soll 
Kaufer schuldig seÿn ain Schaaf dem 
ausnemer allein zu Wünttern, und 
das erwehnte ausgenomen feldt der 
notdurft nach zu tungen, zu hauen, 
und zu bauen auch das erwachsente 
zur herberg zu führen, nebenbeÿ ain 
Gans Gehen zu lassen mit dem 
weittern beÿsaz, d[a]s wan ausnemer 
 
    .74. 
 
Ain Glaub holz bedürftig: d8er] Kaufer 
verbundten were, mit dessen Mennath 
solches beÿ zu führen. 
 
Fünfttens und leztens fahlet nach 
des ausnemers Absterben all oben be= 
nambstes ainhaimbs und Zum Gueth 
Deme nun in ein: so and[eren] nachzukom[en] 
ist von beede thaillen gleichfahls 
handtstraichl:[ich] Angelobt worden, actum 
  et Testes ut Supra. 
 
 Heuraths Conract 
 
Im Nahmen der allerheill= 
igsten dreÿfaltigkeit Gott 
des Vatters Sohns und heÿl: Geistes 
amen. 
 
Kundt und zu wissen seÿe hiemit 
iedermäniglich mit und in Craft diss 
briefs, wasgestalten Zwischen Stefan 
Erber Von Mächtersperg ain ainen, 
und Magdalena Ruellandtin Von 
Kazbach and[eren] thaills in beÿsein der 
hernach benambsten heuraths leuth, 
und beÿständ[er] folgente heurath abgered[e]t: 
und beschlossen worden als 



Erstlichen haben sich beede Persohnen vor 
. ½ . Jahr in dem W[ü]r:[digen] Sti Bartholomei Gotts  
haus Geiganth Christ Catholl:[ischem] Gebrauch 
nach Copuliern: und einsegnen lassen 
desstowillen es rae V[er]ehelichung seine richtigkeit betr:[effend] aber 
 
Andertens die heurath Gietter, [Güter] So hat der 
brauth Vatter derselben Zu einen recht 
wahren heurath Gueth .200. f: und 
einer ferttigung pr: 50. f: bereits be= 
händigt, welches heurath Gueth d[e]s bräuthig= 
ams Vatter mit auch .200. f: und 
50. f: für die ferttigung wid[er]legt trifft, 
dahero heurath Gueth und wid[er]lag zu= 
samen .500. f: welches von dem bräuthig= 
am auf dem kauflich an sich Gebrachten 
Gueth Versichert worden, Da sich nun 
 
Drittens eraignete, das ain Ehegatt[e] Vor 
dem Ande[ren], ohne hinterlassung ainig Ehel:[icher] 
leibs Erben das zeitl: segnen wurde, 
mueste das überbl[e]ibente des Verstorbenen 
nächsten befreundten Von dem hineinge= 
brachten beÿ nebst demen bef:[reundten] 3. Stuckh 
hals Claid[er] 50. f: hinaus bezahlen 
 
Vierttens und leztens sollen all 
 
    .75. 
 
Ande[re] diese heuraths notl uneinverleibte 
p[un]cten und Clausuln demen löbl:[ichen] ober= 
pfälz:[ischen] landtrechten und dises Pfleg= 
amts iebl: [üblichen] gebrauch nach entschiden und 
erörttert werden, heuraths leuth und 
beÿstandter seÿndt auf der Brauth 
seithen Ihr Vatter Wolf Ruelandt 
und Georg Wuez Von Sünzendorf, dann 
auf des Bräuthigams seiten Stefann 
Erber, und Stefan Wurnzhofer beede 
Von Machtersperg geschehen den 
Vorigen tag 
 
 Zeugen 
 
Vorige 
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